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In unserem GemeinschaftsGarten 
(dem ersten in Pfäffikon!) hat es 
schon fast alles, was es so braucht 
für das gute Miteinander von Men-
schen und Pflanzen. Seit Neustem 
hat es sogar eine kleine, schattige, 
horizontale (weil das Gelände ja fast 
durchgehend leicht hangabfallend 
ist) Holz-«Bühne» unter dem Kirsch-
baum. 
Sie wird unsere beschauliche Insel 
sein für Arbeitspausen und Begeg-
nungen – stille, kommunikative und 
kulinarische. Oder auch mal spieleri-
sche, musikalische (natürlich un-
plugged). Was es jetzt noch braucht, 

ist das Mobiliar. Idealerweise alles 
wetterfest (aber deswegen nicht 
zwingend aus Plastik) und klein zu-
sammenklapp- oder stapelbar. Falls 
Sie über solches Mobiliar verfügen 
und es nicht mehr selber brauchen: 
Bitte mit uns Kontakt aufnehmen. 
(www.pfaeffikergarten.ch oder 044 
951 09 08). DANKE! Spätestens an 
unserem Sommer-Gartenfest im Ju-
ni oder Juli hoffen wir, etliche neue 
Gäste, darunter auch Sie als Spen
der(in), im Garten und auf der mitt-
lerweile möblierten Veranda will-
kommen heissen zu können. 
Bei gutem Wetter ist übrigens jeweils 

samstags von ca. 10.30 bis ca. 13 Uhr 
(im Hochsommer früher, s. Website) 
gemeinsames Gärtnern angesagt, 
offen für grosse und kleine, junge 
und alte Menschen, die uns kennen-
lernen oder einfach gerne mal mit-

Der zurücktretende Präsident Jahan-
gir Asadi durfte an seiner letzten 
Mitgliederversammlung 23 Vereins-
mitglieder und zwei Gäste begrüs-
sen. Dank sechs Neuzugängen weist 
das IFP 95 Mitglieder auf. Wann wird 
die Hundert überschritten? Finan
ziell steht der Verein im Moment auf 
sicheren Füssen. Sparmassnahmen, 
ein erfolgreiches Fest der Kulturen 
im letzten Herbst und die Tatsache, 
dass das Café International seit eini-
ger Zeit auf nur noch zweiwöchent
liche Durchführung hat umstellen 

müssen, haben das vergangene Ver-
einsjahr geprägt.

Im Schlössli bleiben
Einiges zu reden gab anlässlich der 
Versammlung die Tatsache, dass die 
Gemeinde Pfäffikon im kommenden 
Herbst das ASF schliessen wird. Das 
IFP hat zum Glück von der Gemeinde 
die Zusicherung bekommen, dass 
die bisherigen Dienste vom IFP, 
nämlich das Café International, der 
Schreib- und der Rechtsdienst, auch 
einige Zeit nach dem Ende von ASF 
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Kirschbaumveranda, noch unmöbliert ...

Interkulturelles Forum Pfäffikon IFP 

Neuer Präsident für das IFP
An der Mitgliederversammlung vom 6. April wurde Samir Qattan als 
neuer Präsident gewählt, und im übrigen Vorstand nahmen einige neue 
Leute Einsitz.

Der neue Präsident des IFP Samir Qattan (2.v.l.), flankiert von Christoph 
Schneebeli, Lisette Bickel und Jahangir Asadi (v.l.n.r.), die vor ihm das Präsi­
dium ausgeübt haben

Im Café International herrscht wieder Hochbetrieb. An diesem Tag wurde ein 
afghanisches Gericht gekocht, das jeweils am Neujahrsfest aus sieben 
verschiedenen Dörrfrüchten zubereitet wird

im bisherigen Haus erbracht werden 
können. Man darf zuversichtlich 
sein.
Erfreulicherweise wird das beliebte 
Café International unter der neuen 
Leitung von Silvia Cescon und Tijana 
Kauz seit kurzer Zeit wieder wö-
chentlich durchgeführt.
Die abtretenden Vorstandsmitglie-
der Präsident Jahangir Asadi, Werner 
Frick, Monique Walter und Bettina 
Jäckle als Leiterin des Cafés Interna-
tional wurden mit warmen Worten 
und dem besten Dank für die geleis-
teten wertvollen und wichtigen 
Dienste für die Sache der Integration 
in Pfäffikon aus dem Vorstand verab-
schiedet. In seinem Abschiedswort 
sprach Jahangir Asadi wohl stellver-
tretend für alle Zurücktretenden: 
«Ich habe in dieser Zeit viele nette 
Leute kennengelernt und schöne Er-
fahrungen machen dürfen.»

Frauenüberschuss
Der neue Vorstand hat nun folgen-
des Aussehen: Samir Qattan, von Be-
ruf Pflegedienstleiter, seit 2011 in 
Pfäffikon wohnhaft, wurde einstim-
mig zum Präsidenten gewählt. Silvia 
Cescon freut sich auf die Leitung des 
Cafés International und Zoila Kistler 
wird die Leitung des alljährlichen 
Fests der Kulturen übernehmen. 
Wiedergewählt wurden Surgirtha 
Shanmuganathan (Integration), Ka-
rin Gross (Kasse), Anna Lee (Aktua
riat) und Ueli Hofstetter (Schreib-
dienst). – Und es wurde festgestellt, 
dass das IFP im Vorstand neu einen 
Frauenüberschuss aufweist!
Im Anschluss an die Versammlung 
wurde ein reichhaltiges und feines 
Büffet aus dem Hause Frick offeriert, 
sodass die Anwesenden noch länge-
re Zeit in gemütlicher Atmosphäre 
unter sich sein konnten.

Ueli Hofstetter

gärtnern oder gar in unserem Pro-
jekt aktiv mitwirken möchten. Da-
mit es noch vielhändiger weiter 
wachsen und Pfäffikon schliesslich 
mit dem äusserst gutartigen «Ge-
meinschaftsGarten-Virus» anste-
cken  kann ...

Gerda Tobler (VereinsPräsidentin)
www.pfaeffikergarten.ch


